
 

 

                                                                     Germering, 26. Mai 2020 
Sehr geehrte Eltern! 
 
Nachdem nun schon wieder ein paar Tage Schule sind und sich alle Kinder an 
die Hygiene- und Sicherheitsvorschriften gewöhnt haben, möchte ich Ihnen  
heute mitteilen, wie es nach den Pfingstferien für die Kinder weitergeht. 
 
Die Vorgaben des Kultusministeriums lauten, dass nach den Pfingstferien für alle 
Klassen mindestens 15 Stunden Präsenzunterricht in 14 Tagen stattfinden muss. Aufgrund 
der Abstandsregel von 1,5 m müssen wir, wie gehabt, jede Klasse in zwei Gruppen aufteilen. 
Gruppe I beginnt nach den Pfingstferien mit dem Präsenzunterricht, während Gruppe II 
weiterhin Homeschooling macht. In der 2. Woche  ist dann Gruppe II mit dem Präsenz-
unterricht dran und Gruppe I macht Homeschooling.  
 
Nach wie vor bleibt die Notbetreuung für Kinder, deren Eltern in systemrelevanten Berufen 
arbeiten, bestehen. Bitte melden Sie Ihr Kind nach Bedarf bis Freitag, 29.05.2020 mit den 
bereits bekannten Formalitäten per Email oder telefonisch im Sekretariat für die Woche nach 
den Pfingstferien zur Notbetreuung an. 
 
Ab Montag, 15.06.2020 ist die Unterrichtszeit für die 1. Klassen von 8:15 Uhr bis 10:50 Uhr. 
Ab Montag, 15.06.2020 ist die Unterrichtszeit für die 4. Klassen von 8:00 Uhr bis 10:35 Uhr. 
 
Der Eingang, wo sich die Klassen anstellen, sowie das Prozedere beim Hineingehen bleiben 
unverändert. 
 
Am Unterrichtsende gehen die Kinder in ihre entsprechende Anschlussbetreuung 
(Hort/Mittagsbetreuung) oder nach Hause. 
 
Wer in welcher Gruppe eingeteilt ist, erfahren Sie von Ihrer Klassenlehrerin. Die Gruppen-
einteilungen wurde von allen Klassenlehrkräften abgestimmt, damit, soweit wie möglich, alle 
Geschwisterkinder an unserer Schule gleichzeitig im Präsenzunterricht sind und ist daher 
bindend. Es gibt keine Tauschmöglichkeiten. Wer an einem falschen Tag kommt, kann nicht 
in der Schule betreut werden. Diese Kinder werden nach telefonischer Ankündigung wieder 
nach Hause geschickt! 
 
Ich möchte Sie laut kultusministeriellem Schreiben vom 22.05.2020 darauf hinweisen, dass 
die Vorgehensweise, im Falle der Verhinderung am Unterricht teilzunehmen die Unterrich-
tung der Schule durch die Erziehungsberechtigten ausreichend ist und auf die Vorlage eines 
ärztlichen Attests verzichtet wird, bis zu den Sommerferien verlängert wurde.  
 
Falls Kinder nicht am Präsenzunterricht teilnehmen, liegt es in der Verantwortung der Eltern, 
den bearbeiteten Stoff in der Schule abzuholen und zu Hause nachzuarbeiten. 
 
Da die Klassenlehrer wieder im Präsenzunterricht eingesetzt sind und auch noch Kapazi-
täten für das Homeschooling brauchen, bitte ich Sie um Verständnis, wenn Ihre Emails nicht 
immer sofort bearbeitet werden. Bitte berücksichtigen Sie auch die normalen Arbeitszeiten. 
 
Ich wünsche Ihnen schöne und hoffentlich erholsame Pfingstferien! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Ute Woller, Rektorin 


